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Neuer Bildband: Krems in Szene gesetzt 

Buchpräsentation lockte zahlreiche Interessierte ins Rathaus 

 

Krems – Auf großes Interesse stieß die Präsentation des neuen Krems-

Bildbands „Augenblick mal!“ von Fotograf Franz Karl und Fremdenführerin 

Helma Strizik – im Rathausfoyer herrschte dichtes Gedränge, zahlreiche Gäste 

wollten sich die Premiere nicht entgehen lassen. 

 

Mit ihrem neuen Bildband „Augenblick mal!“ möchten Fotograf Franz Karl und 

Fremdenführerin Helma Strizik ihre Begeisterung für ihre Heimatstadt Krems 

weitergeben. Der Bilderbogen spannt sich dabei von den markanten Kirchen über 

prachtvolle Bürgerhäuser, malerische Plätze und verwinkelte Gassen bis hin zur 

Kunstmeile und dem Campus Krems. Viele Ansichten sind Kremser Bürger:innen 

vertraut, immer wieder überrascht Fotograf Franz Karl jedoch mit ungewöhnlichen 

Blickwinkeln und Perspektiven. In ihren begleitenden Texten vermittelt 

Fremdenführerin und Historikern Helma Strizik auf Deutsch und Englisch viel 

Wissenswertes zu den Gebäuden und Plätzen.  

 

„Eine Stadt der Superlative“ 

„Krems ist eine Stadt der Superlative. Ich bin stolz und glücklich, hier leben zu 

dürfen,“ brachte Helma Strizik bei der Buchpräsentation im Rathausfoyer ihre 

Begeisterung zum Ausdruck. „Unser Buch soll zu einem Spaziergang durch Krems 

einladen“, ergänzte Fotograf Franz Karl. Bürgermeister Peter Molnar zeigte sich von 

dem neuen Bildband begeistert: „Sie haben uns mit diesem Buch wirklich ein großes 

Geschenk gemacht.“ Die Stadt Krems wird den Bildband künftig an Gäste und 

Jubilare verschenken. 

 

 

Krems, am 29.09.2025 
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Buchtipp: 

„Augenblick mal! Krems von seinen schönsten Seiten“ 

Helma Strizik und Franz Karl 

Kral Verlag, Preis: 29,90 Euro 

 

 

Fotos:  

Bei der Buchpräsentation im Rathausfoyer: Bürgermeister Peter Molnar, 

Präsidialamtsleiterin Rosemarie Bachinger, Verlagsleiter Robert Ivancich (Kral 

Verlag), die Autorinnen Helma Strizik und Franz Karl, Kulturgemeinderätin Elisabeth 

Kreuzhuber sowie Doris Denk, Bereichsleiterin für Kultur, Bildung und Tourismus am 

Magistrat Krems – von links. 

 

Als Dank für die gelungene Buchpräsentation im Rathaus überreichte Fotograf Franz 

Karl (r.) Bürgermeister Peter Molnar eine großformatige Fotografie von 

Piaristenkirche, Ursulakapelle und Dom der Wachau, aufgenommen im 

Dominikanerpark. 
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